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Jahresbericht 2010 der DAV Sektion Pfronten


                                                                                                                                               Januar 2011

                   Jahresbericht  2010

1. Bericht des Vorstandes  (Hanspeter Zweng, Franz Haslach)

1.1. Aktuelles aus dem Vereinsleben

Auf dem Gemeinschaftsvortrag ‚Bergsteiger erzählen’ haben die einzelnen Gruppen schon recht kurzweilig über ihre Aktivitäten im vergangenen Jahr berichtet. In einigen Kapiteln am Ende diese Jahresberichtes sind sie nochmals als Kurzberichte aufgeführt.

Besonders danken möchte ich an dieser Stelle wieder einmal der Familiengruppe, die mit ihrer Aktivität viel Leben in unsere Sektion bringt. 

Die Sportklettergruppe und zunehmend die neugegründete Alpingruppe waren ebenfalls sehr aktiv, wie in ihren Berichten zu lesen ist.

Die Jugend und die Jungmannschaft leidet ein wenig unter Mangel an aktiven Mitgliedern. In den nächsten Jahren werden aber viele Kinder nachrücken, ich mache mir da keine Sorgen.

1.2. Sportpooleinsätze

Die größten Aktionen im Rahmen des Sportpools waren auch heuer die Organisation der Verpflegung beim MTB-Marathon und beim 2-Länder-Marathon. Außerdem stellten wir einige Streckenposten. Vielen Dank an alle, die bei diesen Einsätzen tatkräftig mitgeholfen haben.

1.3. Schibergsteigen umweltfreundlich

Im Oktober haben wir mit 7 Mann die Tourentrasse am Kahler ausgeholzt.
1.4. Kletterwand

Auch heuer war im Winter viel Betrieb an der Kletterwand. An dieser Stelle möchte ich mich bei Fabian Fürst bedanken und bei allen, die mit viel Geduld das Kinderklettern betreuen.

Zur Zeit verhandeln wir mit der Gemeinde Pfronten über die Einrichtung eines Boulder-raumes in der Grundschule für unsere Mitglieder. Am 10.1.2011 wollen wir (H.Münchenbach und H.Zweng) uns mit dem Bürgermeister zu ersten Vorgesprächen treffen.
1.5. 75-jähriges Jubiläum der Bergwacht Pfronten

Im Sept. 2010 feierte die Bergwacht Pfronten ihr 75-jähriges Bestehen. Wir haben ihr zu diesem 75-Jubiläum ein kleines Geschenk überreicht (ein “blechenes“ Edelweiß, von Philip Trenkle und Tobi Eberle bearbeitet). Als zusätzliches (einmaliges) Geschenk haben wir außerdem diesem Jahresbericht ein Formular beigelegt, mit dem die Bereitschaft Pfronten bzw. Nesselwang als förderndes Mitglied unterstützt werden kann. Die Bergwacht braucht die Hilfe von „Fördernden Mitgliedern“ um die vielen Aufgaben bewältigen zu können. Wir wollen diese Aktion unterstützen, sind doch alle Bergwachtler auch Sektionsmitglieder.

Das beigelegte Formular ist gemeinsam von der Pfrontener und der Nesselwanger BW-Bereitschaft erstellt worden. Ausführliche Informationen sind bei der jeweiligen Bergwacht-Bereitschaft (Adressen sind auf dem Formular) erhältlich.

2. Mitgliederbewegung   (Marianne Kargus)

	Stand am 
	01.01.2010
	31.12.2010
	Veränderung

	 
	 
	 
	 

	A-Mitglieder
	488
	527
	+ 39 

	B-Mitglieder
	325
	335
	+ 10

	C-Mitglieder
	 15
	14
	 -  1

	Junioren
	  91
	108
	+ 17

	Kinder / Jugend
	234
	254
	+ 20

	
	
	
	

	Gesamt  
	1.153
	1.238
	+ 85


In Trauer gedenken wir den Verstorbenen unserer Sektion:

Schrade Ernst     6.01.2009  Holz

Trenkle Babette  6.12.2009   Pfronten

Ehrlicher Otto     28.09.2010  Pfronten

3. Kassenbericht   (Marianne Kargus)

Unser Vereinsvermögen am 31.12.2010:

	Girokonto  
	-H-  
	  2.239,48

	Sparkonto
	-H-  
	       79,36

	Cashkonto
	-H-  
	 16.255,45 

	Kasse
	-H-
	      486,82

	Gesamt
	-H-
	 19.061,11


 

Gegenüber 2009 mit 16.168,40 ein Plus von 2.892,77

Zuschüsse gingen an die Jugend, an die Familiengruppe und an das Kletterteam.

Einen großen Teil dieser Zuschüsse konnten wir mit den Zuweisungen aus dem Sportpool finanzieren. Schon allein deswegen hat sich die Mitarbeit gelohnt !

4. Jubilare

Wir können auch heuer wieder viele langjährige Mitglieder auszeichnen:

	80 Jahre
	Wetzer Fritz 
	Pfronten
	
	

	75 Jahre
	Nigg Valentin 
	Schwangau
	
	

	60 Jahre
	Schwiersch Rudolf
	Pfronten
	
	

	50 Jahre
	Herrmann Peter

Hörmann Karl

Konrad Hannelore

	Pfronten 

Pfronten

Pfronten
	Rehle Erika

Rehle Otto


	Pfronten

Pfronten



	40 Jahre
	Briechle Anton Briechle Heinrich

Fischer Johann

Gall Christa

Gall Heinz
	Pfronten

Pfronten

Neusäß

Pfronten

Pfronten
	Hörmann Barbara Münchenbach Hartmut

Münchenbach Werner

Nawrath Ludwig

Wanger Josef  

 
	Pfronten

Pfronten

Pfronten Nesselwang

Pfronten

 

	25 Jahre
	Baronsee Astrid Dopfer Alfons

Jehle Monika 

Lappas Hans-Georg

Martin Gerda

Moore Petra
	Nesselwang

Pfronten

Pfronten

Pfronten

Wertach

Pfronten
	Rehle Bernd

Rehle Marion

Schwark Hildegard

Straub Daniel

Sutter Edmund

 
	Pfronten

Pfronten

Nesselwang

Pfronten

Nesselwang 


5. Bericht der Familiengruppe  (Rita & Matthias Kiechle)

Die Familiengruppe ist nun eine seit 4 Jahren bestehende feste Einrichtung in unserer Sektion. Unser Anliegen ist es, den Kindern und auch deren Eltern im Rahmen gemeinsamer, ganzjährig stattfindender Unternehmungen die Berge sowohl von der alpinistischen als auch der alpenökologischen Seite näherzubringen. Allerdings sind einige geplante Unternehmungen "ins Wasser gefallen".

Zu Jahresbeginn gingen wir auf dem Plansee Schlittschuhlaufen. Unsere Schitour führte uns im März zur Rohrkopfhütte. Dazu konnten wir von der DAV-Jugendbildungsstätte in Hindelang Toureneinsätze in die Pistenbindungen der Kinder ausleihen. VS-Geräte wurden uns von Altissimo zur Verfügung gestellt. Mit Schneesägen ausgerüstet bauten wir nach dem Einkehren ein Iglu, das Jung und Alt viel Spaß bereitete. Im Fasching ging´s maskiert mit der Alpspitzbahn von Nesselwang zur Kappeler Alm, wo wir uns mit der Alpingruppe trafen. Nach dem Einkehren rodelten wir nach Kappel hinunter.

Im Sommer übernachteten wir auf dem Staufner Haus. Leider regnete es das ganze Wochenende, so dass wir die geplante Tour vom Hochgrat ins Gunzesrieder Tal nicht durchführen konnten.

Beim mittlerweile traditionellen Herbstausflug fuhren wir mit dem Bus nach Kochel am See, wo wir das Walchenseekraftwerk besichtigten. Anschließend machten wir bei Regen eine Wanderung am Walchensee und besichtigten das Wikingerdorf. Nach dem Mittagessen fuhren wir über Ettal, wo es einen Kaffee für die Großen und eine Schneeballschlacht für die Kleinen gab, zurück.

Zum Schluss danken wir allen, die uns unterstützt haben. Unsere Kinder werden größer und damit auch unser zukünftiger Aktionsrahmen. Für Familien mit kleineren Kindern wäre es wünschenswert, wenn sich eine neue Gruppe entwickeln würde. Dazu bedarf es eines neuen Familiengruppenleiters, also eines rührigen Vaters oder Mutter, der/die das in die Hand nimmt. 

6. Bericht des Alpinteams  (Matthias Kiechle & Conni Nöß)

Die Alpingruppe mit Kindern zwischen 9 und 15 Jahren besteht nun seit über einem Jahr. Die Gruppe besteht aus zwei Mädchen und 10 Buben, die überwiegend aus der Familiengruppe stammen und den Bergsport näher kennen lernen wollen. 

Im Winter 2009/2010 stiegen wir abends mehrmals zum Tiroler Stadl mit Tourenski. Die Abfahrten mit Stirnlampe und dem Streulicht aus Pfronten war jedes Mal ein besonderes Erlebnis. Im Fasching bestiegen wir maskiert von Nesselwang aus die Alpspitze und wedelten über die Kappeler Alp und dem Hündleskopf nach Kappel.

Ein paar Tage später übernachtete die Gruppe mit Toni Freudig in den Iglus unterhalb der Alpspitze. An den darauffolgenden zwei Tagen machte er einen Tiefschneekurs auf dem Breitenberg, leider bei eher "interessantem" Tiefschnee. Danke Toni!

Als Saisonabschluss bestiegen wir das Güntle und ein Teil der Gruppe den Gipfel des Ponten. Das war dann schon eine "richtige" Skitour.

Für Ausbildung und Training im Bereich Felsklettern bietet sich anfangs die Kletterhalle in Rieden an, die wir über den Winter regelmäßig nutzten. In der Sommersaison besuchten wir die Klettergärten im Umkreis, in denen neben dem persönlichen Können auch Abseilen, Standplatzbau und Sicherungstechnik geschult wurde.

An einem Nachmittag im Winter kletterten wir an den gefrorenen Wasserfällen an der Schwarzwand. Das war ein besonderes Erlebnis, in der fremden Umgebung und mit den Eisgeräten an den Zapfen zu turnen. Vielen Dank an alle, die uns ihre Ausrüstung für den Tag liehen.

Weitere Aktionen waren Mountainbikefahren, einschließlich Fahrsicherheitstraining mit Bernhard Schindele sowie verschiedene Wanderungen in den umliegenden Bergen.

7. Bericht vom Kletterteam  (C.Trenkle, L.Kraus, M.Schwiersch)

Jede Gruppe hat einen Lebenszyklus mit typischen Phasen, so auch das Kletterteam. Die Interessen der Mitglieder des Teams falten sich weiter auf und so kommt es, dass die gemeinsamen Aktivitäten abnehmen.

Zentral war wieder die Fahrt nach Arco an Ostern - wieder auf die Ferienwiese des Südtiroler Alpenvereins. Bei insgesamt halbscharigem Wetter gelang eine „richtig lange“ Mehrseillängentour und – wie üblich – viele Einseillängenrouten. Die Teammitglieder lernten auch, selbständig in Mehrseillängenrouten vorzusteigen und wieder abzuseilen. Sie sind nun selbständige Kletterer, die sich in der Halle und draussen eigenständig bewegen können.

Im Sommer ging es einmal ins Ötztal, um dort die hochgelobte „Strada del Sole“ im Gneis kennenzulernen. Die geplante herbstliche Fahrt nach Arco fiel leider wetterbedingt aus.

Auch wenn die „Einrichtung“ Kletterteam nicht mehr den Schwung von früher hat, so trägt die Arbeit doch Früchte: Die Gruppenmitglieder organisieren sich nun selbst – und sind praktisch geschlossen in die Bergwacht-Jugend eingetreten, wo sie auf ihrem Können weiter aufbauen können und entsprechend geschult werden. Regelmäßige Kletterausfahrten oder ein gemeinsames Training in 2011 wird es nicht mehr geben – aber an der Fahrt nach Arco muss natürlich festgehalten werden!

8. Bericht der Jugend  (Simon Scheerschmidt und Michi Trenkle)
Jugend:

Im vergangenen Winter trafen wir uns, wie immer wöchentlich in der Kletterhalle. Meistens sind ca. 15 Mitglieder der Jugend und Jungmannschaft dort um gemeinsam zu klettern. Im März fand die alljährliche Schimeisterschaft des DAV im Schizentrum statt. Zuerst mussten die Teilnehmer zu Fuß mit den Schiern auf der Schulter den Scheiber ersteigen um anschließend einen anspruchsvollen Torlauf zu durchfahren. Diesmal erschwerte starker Schneefall und schlechte Sicht das Rennen. Im Anschluss daran fand die Siegerehrung mit Preisverlosung und gemütlichem Beisammensein statt. 

Zum Ende der Hallensaison sind wir diesmal ins Frankenjura gefahren. Geplant war dort ein viertägiger Kletterausflug, welcher allerdings witterungsbedingt auf zwei Tage verkürzt wurde. Trotzdem konnten wir einen Klettergarten besuchen und uns die Gegend anschauen. In 2011 werden wir einen zweiten Versuch wagen und erneut ins Frankenjura fahren. Im Sommer fanden dann die allwöchentlichen Klettergartenabende statt. Diese waren zum Teil leider spärlich besucht. Mit Beginn der Hallensaison startet bereits wieder das Wintertraining.

Jungmannschaft:

Im Winter wurde bei super Eisverhältnissen im Lechtal im Hornbachtal eisgeklettert. Gepickelt wurde auch der Blässefall am Vilsalpsee. 

Eine Seilschaft der JuMa war übers Wochenende noch in die Dolomiten gefahren und kletterte an der Sellagruppe  die „ Sella Überschreitung“ sowie die „Fiames-Kante bei Cortina. 

Zum Schluss möchten wir uns noch bei allen bedanken, die uns bei der Jugendarbeit unter-stützen und dadurch vieles erst möglich machen. Besonders hervorheben möchten wir an dieser Stelle noch die gute Zusammenarbeit mit dem Kletterteam und der Familiengruppe.

9. Bericht des Tourenwartes  (Bernhard Schindele)

2010 wurde wieder ein umfangreiches Tourenprogramm angeboten. Auch im vergangen Jahr erschwerte das wechselhafte Wetter die planmäßige Durchführung des Tourenprogramms. Einige Touren mussten wegen des schlechten Wetters abgesagt werden.
Wie die anschließende Übersicht zeigt, wurden aber doch eine stattliche Anzahl an Unternehmungen durchgeführt. Sie waren meistens gut besucht. Am Gemeinschaftsvortrag wurde von einigen der durchgeführten Touren berichtet.

Übersicht der durchgeführten Touren/Veranstaltungen 2010:

	Datum
	Tour/Veranstaltung
	Art
	Teilnehmer

	10.01.
	Schlittschuhlaufen am Plansee
	Familientour
	9

	 15.01. + 16.01.
	Lawinensicherheitstraining 
	Ausbildung
	ca. 50

	ab 25.01.
	Kletterkurs Kletterhalle (8 Abende)
	Ausbildung
	6

	07.02.
	Frauenskitour Edelsberg
	Skitour
	3

	12.02.
	Familiengruppe: Kappeler Alp
	Skitour / Rodeln
	27

	21.02.
	Gampensattel (statt Kalter Stein)
	Skitour
	12

	28.02.
	Vollmondskitour Krinnenalpe
	Skitour
	6

	06.03.
	AV-Skimeisterschaften im Skizentrum
	Wettbewerb
	ca. 50

	14.03.
	Familiengruppe: Rohrkopfhütte
	Skitour
	26

	19.03. – 21.03.
	Jamtal
	Skitour
	16

	20.04. – 24.08.
	MTB Treff (14 Ausfahrten)
	MTB
	2 bis 7

	25.04.
	Schochen
	Skitour
	9

	ab 05.05. 
	Aufbaukletterkurs Klettergarten (6 Abende)
	Ausbildung
	6

	08.05.
	AV-Klettermeisterschaften in Rieden
	Wettbewerb
	25

	13.05. – 15.05.
	Kletterausfahrt Frankenjura
	Sportklettern
	13

	16.06.
	Sorgschrofen
	Bergsteigen
	3

	27.06.
	Sebenkopf
	Alpinklettern
	7

	11.07.
	Blumenwanderung Nebelhorn – Giebelhaus
	Bergsteigen
	6

	16.07. – 19.07.
	Klettersteige Rätikon
	Bergsteigen
	10

	24.07. + 25.07.
	Familiengruppe: Nagelfluhkette
	Bergsteigen
	29

	02.08. – 06.08.
	Wandern und Klettern im Wilden Kaiser
	Bergsteigen
	10

	14.08.
	Familiengruppe: Fahrradtour
	Familentour
	18

	28.08. + 29.08.
	MTB-Tour Brennerberge
	MTB
	7

	04.09.
	MTB-Fahrtechniktraining
	Ausbildung
	5

	03.10.
	Bergmesse Schönkahler
	Bergmesse
	ca. 40

	23.10.
	Tourenabschluss Hündleskopfhütte
	Sektionsveranst.
	ca. 15

	24.10.
	Herbstausflug Walchensee
	Familienausflug
	39

	26.12.
	Strindenscharte (Sulzspitze)
	Skitour
	13


Aufzeichnungen zu den Touren werden in der Regel ins Tourenbuch eingetragen. Das Tourenbuch kann beim Tourenwart ausgeliehen werden.

Für die umsichtige Leitung bedanke ich mich bei allen Organisatoren und Führern und wünsche mir  für 2011 wieder viele erlebnisreiche und unfallfreie Alpenvereinstouren.

10. Bericht der Vortragswartin  (Rosi Haslach)

Im Berichtsjahr hatten wir 4 Vortragsabende, die insgesamt recht  gut besucht waren.

	25.03.10 
	Alte und neue Filme
	Von W.Brodmann & Peter Eder
	Ca.100 Besucher

	22.04.10 
	Radreisen in Patagonien
	Simon Hechenberger
	Ca. 220 Besucher

	28.10.10 
	Skitransalp vom Gardasee zum Kochelsee
	Bernd Ritschel
	Ca.100 Besucher

	25.11.10
	Bergsteiger erzählen
	Mitglieder der Sektion
	Ca.110 Besucher


Für 2011 sind folgende Vorträge schon fest eingeplant. Ganz besonders möchten wir auf den Vortrag von S.Glowacz hinweisen.

	24.03.11
	Baffin Island. Am Ende der Welt.
	Stefan Gowacz

	Nov. 11
	Bergsteiger erzählen
	Mitglieder der Sektion


Wir danken dem Kath. Pfarramt mit allen Beteiligten und allen, die mitgeholfen haben die Veranstaltungen erfolgreich durchzuführen.

11. Sonstiges

11.1. Ausleihe von Karten und Führer

In der Gemeindebücherei im Heimathaus an der Kirchsteige 1 (Tel.: 08363/7104) können die Karten und Führer der Sektion ausgeliehen werden. Dazu haben wir im oberen Stockwerk der Bücherei ein eigenes Regal. Wir bemühen uns aktuell zu sein, es lässt sich aber nicht vermeiden, dass auch ältere Karten und Führer im Regal stehen. Die Angestellten der Bücherei haben die Ausleihe freiwillig übernommen. Sie sind nicht für unser Karten- und Führermaterial zuständig. Für Kritik, Wünsche etc. liegt in unserem Regal ein Buch mit weiterer Information bereit. Zur Ausleihe muss der DAV-Ausweis vorgelegt werden.

Öffnungszeiten der Bücherei (nach aktuellem Stand):

Mo 14:00–17:00,  Mi 8:30–11:30 und 14:00–17:00,  Do 15:00 – 18:30 und Fr 15:00 – 17:00

11.2. Internet & Co. 

Weitere und aktuelle Informationen stehen auch im Internet auf unserer Homepage  (www.av-pfronten.de). An dieser Stelle möchte ich Simon Scheerschmidt danken, der für unsere Sektion den Webmaster macht, also unseren Internet-Auftritt bearbeitet.    

12. Wichtiges !  (Wohnungswechsel, Bankwechsel, Kündigung etc.)

Zur Aktualisierung des Mitgliederverzeichnisses sollten Änderungen der persönlichen Daten (Anschrift, Familienstand, Bankverbindung etc.) unverzüglich, spätestens jedoch zum 30.9. der Sektion an unten stehende Adresse mitgeteilt werden. 

Wird die Änderung der Bankverbindung nicht rechtzeitig mitgeteilt, erfolgt eine Rücklast-schrift des Beitrages. Für jede Rücklastschrift wird eine Gebühr von 5€ berechnet.

Wird der Wechsel zu einer anderen DAV-Sektion oder die Kündigung nicht bis zum Stichtag 30.9. schriftlich mitgeteilt, verlängert sich die Mitgliedschaft um ein weiteres Jahr.

Alle Änderungen bitte in schriftlicher Form an:

Marianne Kargus    Kapellenweg 10     87459 Pfronten    

Tel: 08363-927646  / e-mail:    kassier@av-pfronten.de
13. Nächste Mitgliederversammlung

Die nächste Mitgliederversammlung findet am Freitag, den 11. März 2011 im Gasthof Adler in Pfronten-Heitlern statt.

Ein erfolgreiches und unfallfreies Jahr 2011

wünscht                                                                         Die Vorstandschaft
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